
  
        

Schule für den Urwald – Sind Sie auch dabei? 
 
Die letzten Urwälder der Erde sind bedroht, denn alle zwei Sekunden fällt ein fußballfeld-großes Gebiet den 
Kettensägen zum Opfer. Der Grund für die Zerstörung ist der hohe Papierverbrauch in den Industrieländern.  
Greenpeace ruft die Schulen auf, dem Recyclingpapier wieder eine Chance zu geben. Von bundesweit  
200 Millionen Schulheften sind lediglich 5 - 10 % aus Recyclingpapier. Einige Schreibwarenläden würden gerne 
Recyclingpapier anbieten, aber die mangelnde Nachfrage zwingt sie, ihr Sortiment auf umwelt-schädliche 
Frischfaser-Produkte umzustellen. Dabei entspricht das Vorurteil, Recyclingpapier wäre grau, rau und zum 
Beschreiben mit Tinte nicht geeignet, schon lange nicht mehr den Tatsachen.  
 
Wir tragen die Idee des Urwaldschutzes direkt in die Schulen hinein, denn die Schulkinder von heute sind auch die 
Entscheider von morgen. 
 
 
Unser Angebot für Schulen: 
 
Wir bieten kostenlose Schulbesuche an, bei denen wir zwei oder mehrere Schulstunden mit den Kindern und 
LehrerInnen zum Thema Papier und Urwaldschutz gestalten. Wir machen auf spielerische Art verständlich, wie 
Papier hergestellt wird und welche Probleme bei der Produktion und dem Verbrauch auftreten. Wir erklären auch, 
warum das Zeichen „Weltpark Tropenwald“ Betrug ist.  
Die Alternativen sind Hefte, die den „Blauen Umweltengel“            oder das “ÖKOPAplus“-Zeichen  
tragen.  
Natürlich sagen wir auch, wo es diese Hefte zu kaufen gibt.  
     
 
Interessierte Schulen bzw. LehrerInnen wenden sich bitte an: 
Greenpeace-Gruppe Stuttgart 
Martina Dausch 
Spemannstr. 33  
70186 Stuttgart 
Tel:  0711 / 48 69 65 
E-Mail:  Cem Alica, cem.alica@t-online.de oder 

Jörg Wohlmacher, jwohlmacher@gmx.de 


